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Hilfskasse sind zu mir gelangt. Ihre Wünsche
erwidere ich von ganzem Herzen. Für die Festgabe,
sowie für alles andere, was ich im Laufe des Jahres

vom Kafhol. Lehrerverein empfangen habe, spreche
ich hierdurch meinen fiefgefühlfesten Dank aus. Was
wäre aus uns geworden, wenn wir in diesem schweren

Jahre nicht diese grosszügige Hilfe empfangen
hätten! Gott sei Lob und Dank dafür! Wir hätten

uns kaum mehr zu helfen gewusst, denn mein
Gesundheitszustand hat sich, seit Sie hier waren, noch

verschlimmert. Schon seit 4 Monaten kann ich nicht

einmal mehr in die Kirche und wir sind doch so nah.

Ich suche nun mit dem Schreiben so viel als möglich
zu verdienen, da ich in meinem Zustand nur mit

grosser Mühe Stunden erteilen kann. Ich habe zwei

neue Blätter gefunden, die hie und da von meinen

ZEICHENLEHRERSTELLE lür Primär-, Mittelschulen oder
interne Lehranstalten (Kollegium usf.) sucht Zeichen-
Lehrer mit Prüfungszeugnis von Luzern. Zeugnisse und
Arbeiten werden auf Wunsch eingesandt. Adresse zu
erfragen bei der Expedition der „Schweizer Schule" unter
Chiffre 2180.

Artikeln nehmen. —- Wir werden, wenn es mit meinem

Gesundheitszustand nicht besser kommt, unsere
Wohnung hier im Herbst aufgeben und nach einer
noch billigeren suchen müssen, damit wir auf diese
Art unsere Lebensweise noch vereinfachen können.
Es wird allerdings schwer sein, etwas zu finden, das

passend, gesund und billig zugleich ist — aber Gott
wird helfen. —

Mit vielen Grössen auch von meiner lieben Mutter
zeichnet in Dankbarkeif N. N., Lehrerin.

Redaktionelles. Autorenhonorare unter

2 Fr. werden von nun an der Hilfskasse des KLVS

zugewiesen, auf entsprechende Weisung gern auch

höhere.

Für unsere Schweizerjugend

(ABAN dache
Blei-, Farbstifte, Radiergummi und

Griffel.

Unterstützt heimische Arbeit!

B E STE

Ein prächtiges Budi

für die Jugend!

Adil Tage

im Vatikan
von Commendatore
Leone Gessi,
Mitglied der Regierung
der Vatikanstadt.

Mit 7 farbigen Bildern
nach Temperagemälden
von Enrico Gessi, 80
Abbildungen, davon 8
ganzseitigen in Kunstdruck.

Preis Fr« 4.80
Zu beziehen durch alle
Buchhandlungen oder
direkt durch den

Verlag Otto Walter AG., Olfen

Grosses neues

Forschungs-

Mikroskop!
Grösstes, modernes TJmver-
salstativ lür höchste
Ansprüche, erstkl. Fabrikat,
mit weitem Mikrophototu-
bus, 4fachem Revolver, 1/12
Oelimmersion, 4 Objektive,
5 Okulare, Vergröss. über
2500facb, gross. Centrier-
tisch u. Beleuchtungssystem
komplett im Schrank für
nur Fr. 245.— verkäuflich.
Kostenlose Ansichtsendung!
Aag. u. F. D. 668 an Rudolf
Mosse A.-C., Basel.

Junge Lehrerin, die schon Jahre an einer
Realschule tätig war, sucht für Frühling oder jetzt eine

Lehrstelle
in einem Institut, einer Anstalt oder einem Kinderheim.

Suchende würde auch sofort eine Aushilfsstelle

übernehmen und ist fähig, auf allen
Schulstufen Unterricht zu erteilen.
Sehr geringe Lohnansprüche, bei einer Jahresstelle
evtl. nur gegen Kost, Logis u. etwas Taschengeld.
Offerten unter Chiffre 2184 an die Expedition der
„Schweizer Schule", Ölten.
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Zmer UnMsstMc
An der Zuger Kantonsschule ist auf

Mitte April eine Lehrstelle für Deutsch und
Geschichte neu zu besetzen.

Bewerber mit abgeschlossener
Hochschulbildung haben sich bis spätestens zum
27. Januar, unter Beilage der Ausweise
über ihre Studien und evtl. bisherige
Lehrtätigkeit zu Händen der Erziehungsdirektion

beim Rektorat der Kantonsschule
anzumelden, das auch über die Besoldungsund

Pensionsverhältnisse Auskunft gibt.
Zug, den 6. Januar 1936.

Erziehungsdirektion des Kts. Zug:
Dr. A. Müller, Reg.-Rat.

^PROJEKTION

Epidiaskope
Mikroskope

Mlkro-Pro|ektion
Filmband-Projektoren

Kino-Apparate
Alle Zubehör

Prospekte und Vorführung
durch

GANZ & Co

Die Freude des Lehrers
ist der äusserst handliche, zuverlässige und billige
Kleia«VervUUältiger fur Schriften, Skizzen,
Zeichnungen (Hand- und Maschinenschrift) etc^ der

USV-Stempel
Er stellt bereits das Kleinod vieler hundert Schweiz.
Lehrerinnen und Lehret dar. Einfach und rasch im
Arbeitsgang, hervorragend in den Leistungen. *
Nr. 3. Postkartengroese Fr. 14.—
Nr. 6. Heftgrosse Fr. 25.— s. Zubehör
Nr. 10. Foliogrosse Fr. 38.—

Verlangen Sie unverbindlich Stempel zur Ansicht vom
Alieinversand s

B. Sdiodi, Oberwangen (Thurgau)
(vorm. R. Kunzle) Frakt. HiHslehrmitfel

* Siehe Heft No. SO, Jahrgang 1935, Seite 959/961

mm Recnenharictien
Serien A—1., mündlich und schriftlich. Zu beziehen
heim Kant. Lehrmittelverlag Liuern oder beim
Selbstverlag T. Brack, Lehrer, Murgenthai (wo
auch Serienverzeichnisse zu haben sind).

BAHNH0FSTR.40 '
TELEFON 5Q.77J &

2020

stags;

FürChordirektoren
Ein natürlich empfundener, flott gesetzter, gem.
Chor trügt auch heute noch im Konzert

dem Sieg davon
Probieren geht über langes Studieren! Neu
erschienen: A. L. Gassmann: ,,Nume nid g'sprängt",
3st. „Trachtenmarsch". Grolimund: „Liebha".
Empfehle auch Cböre von Aeschbaciier, Ehris-
mann, Bueher etc.

Varlag: Hans Willi In Cham.
2164

Werbet fur die .Schweizer Schule"
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Herrn Richard BÖhi, Lehrer
Sooner! (ührg.)

Zügige Theaferstücke
ir die Vereinsbühne

Die Schweizer in Innsbruck
Lustspiel in 5 Akten, von F.
H. Achermann, 6 Damen, 8

Herren Fr. 2.—

Zirkusdirektor Gump und seine drei

Auguste
Posse in 1 Akt, von F. H.
Achermann, 4—6 Herren Fr. 1.—

Der Naturheilkundige
Lustspiel in 3 Akten, von F.
H. Achermann, 1 Dame, 9
Herren Fr.

Der Schwyzer Heldenkampf 1798
Drama in 5 Aufzügen, von
Franz Jost, 2. Auflage Fr. 2.—

Japhet, oder: Der tapfere Sohn
Volksstück in 4 Aufzügen, von
Joseph Gorbach, 7 Damen, 7
Herren Fr. 2.—

Schuld und Sühne
Volksschauspiel mit Gesang
in 4 Akten, von C. Haefeli, 2.
Auflage, 8 Damen, 17 Herren Fr. 2.—

De Pilatisgeist
Volksstück mit Gesang und
Reigen in 4 Aufzügen, von
Marie Troxler, 8 Damen, 17

Herren Fr. 2.—

De Friedestifter vom Ranft
Patriotisches Trauerspiel mit
Gesang u. Reigen in 5 Akten,
von Marie Troxler, 8 Damen,
16 Herren Fr. 2.—

Der Raubvogel
Lustspiel in 3 Aufzügen, von
A. Müller, 1 Dame, 4 Herren Fr. 1.—

Der Wildhüter von Beckenried
Historisches Trauerspiel in 5

Akten, frei nach dem
gleichnamigen Roman, von F. H.
Achermann, 4 Damen, 16 Herren,

geheftet Fr. 2.—

En Obed im Kantonement
Es wird no nid g'hüroted — Radio

Drei Lustspiele, von F. Brog-
hammer, geheftet Fr. 1.-

Fr. 2.—

Zwei Welten
Drama in 4 Akten, von Emil
Gasser, 20—25 Herren

Die Garde von Rom
Historisches Festspiel in 5
Akten, zur Erinnerung an den
Treuetod der päpstl. Schwei-
zergarde am 6. Mai 1527 (Sac-
co di Roma), von F. H. Achermann,

13 Herren, geheftet.

Gerieben muss man sein
Lustspiel in 1 Akt von Albert
Hausherr, 5 Herren, geheftet

De Bluffini chonnd
Es heiters Speeli i zwee Uuf-
züge, vom P. Plazidus
Hartmann, 15 Herren und Volk Fr. 2.—

Der Tod der Schweizergarde
am 10. August 1792 zu Paris.
Historisches Drama in fünf
Aufzügen von F. H. Achermann.

4. Auflage (60 Seiten),
zirka 30 Herren Fr. 2.—

Fr. 2.-

Fr. 2.-

Verlangen Sie Prospekte und Auswahlsendungen von den Buchhandlungen od. vom

Verlag Otto Walter A.-G. / Ölten
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